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mann, Reklame • 27 Heinrich Böll, Anekdote zur Senkung der Arbeitsmoral • 
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128 Christa Wolf Medea. Stimmen (Auszug)

130 Einen Kurzprosatext interpretieren
130 Günter Kunert, Nachricht über einen gewissen H.

132 Angeleitet üben
132 Franz Kafka, Fürsprecher

134 Überarbeiten
134 Peter-Andre Alt, Der Fürsprecher

Eine Epoche exemplarisch untersuchen
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163 Theodor W. Adorno, Erziehung zur Mündigkeit • 164 George Tabori, 
Nathans Tod • 165 Jürgen Habermas, Der Januskopf der Moderne

166 Erarbeitung einer literarischen Erörterung

Sachtexte analysieren

170 Wa(h)re Schönheit
170 Aussagen zum Kunstbegriff von Albrecht Dürer, Edgar Degas, Georges 
Braque, Marshall McLuhan, K. 0. Götz und Joseph Beuys

173 Der Kunstbegriff im Wandel - Sachtexte untersuchen
173 Aufbau und sprachliche Gestaltung von Sachtexten

173 Hanno Rauterberg, Wie der Mensch zum Künstler wurde • 177 Umberto 
Eco, Das neue Objekt • 179 Joseph Beuys, Sprechen über Deutschland

182 Sachtexte miteinander vergleichen
182 Peter Schjeldahl, Sympathy for the Devil - Jeff Koons • 183 Norbert Bolz, 
Marketing als Kunst oder Was man von Jeff Koons lernen kann
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Wir leben in einer „Erlebnisgesellschaft“.. • 193 Thomas Alkemeyer, Aufrecht 
und biegsam. Eine politische Geschichte des Körperkults

197 Überarbeiten und Vergleichen von Schüleraufsätzen

Argumentieren und Erörtern

202 Frei! Bestimmt?
202 Hoffmann von Fallersleben, Die Gedanken sind frei • 204 Janis Joplin, 
Me and Bobby McGee • 204 George Michael, Freedom ‘90 • 204 Georges 
Moustaki, Ma liberte
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244 Johann Wolfgang Goethe, Die Leiden des jungen Werthers • 245 Jürgen 
Feldhoff, Abgesang auf den Brief

248 Auditive Medien
248 Wilhelm Trapp, Leidenschaftliche Seelenmusik • 249 nach Gerrit van 
Aaken, Ich bin der Sender!
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